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Gipfel: IT-Unternehmen

organisieren sich
Fachkräftemangel schweißt Leeraner IT-Unternehmen zusammen

LEER/WESER-EM S. Unter

dem Vorzeichen einer star

ken Wirtschaftserholung

trafen sich mehrere regionale

Software-Unternehmen im

Rathaus Leer. Die Leeraner

Orgadata AG organisier

te den zweiten regionalen

IT-Gipfel. Die beteiligten

Betriebe wollen ihre Zusam

menarbeit jetzt insbesondere

im Bereich der Suche nach

IT-Fachkräften koordinie

ren und intensivieren. Erste

gemeinsame Projekte sind in

der Planung.

Nahezu alle Leeraner Soft

ware-Unternehmen nah

men an der Veranstaltung

im alten Rathaus Leer teil:

Neben der Orgadata AG tra

fen sich die Geschäftsführer

und Unteniehmensvertreter

von Bünting Information

technologie, Connedata,

Hihes, Tridem sowie SftF

Datenteclmik. Zusätzlich

nahmen Vertreter des Land

kreises und der Stadt teil,

die auch im Rahmen des IT-

Netzwerkes kooperieren wol

len. Die Organisation Ems-

Achse e. V. wies auf Studien

hin, die davon ausgehen,

dass der Fachkraftemangel

bis zum Jahr 2025 über

durchschnittlich auf Ostfries-

iand durchsclilagen wird.

Diskutiert wurden unter

anderem die Herausforde

rungen der aktuellen Wut

schaftserholung. „Uns alle

treibt derzeit der immer

intensivere Fachkrafteman-

gel um", so Bernd Hillbrands,

Vorstandsvorsitzender der

Orgadata AG. Die Leeraner

rP-Untemehmen sehen sich

als Jobmotoren, die in Leer

moderne Arbeitsplätze und

zukunftsfahige Ausbildungs

plätze schaffen. Anstatt in

einen regionalen Wettbewerb

Nahezu alle namhaften Software-Unternehmen aus Leer trafen sich zum IT-Gipfel im Rathaus

Leer. Die Leeraner Orgadata AG organisierte auch das zweite Treffen der Software-Entwickler.

um neue Fachkräfte zu tre

ten, wollen sich die Leeraner

IT-Unternehmen jetzt inten

siver koordinieren.

So besprachen die Teilneh

mer unter anderem Mög

lichkeiten, wie man sich bei

Leeraner Schulen und bei

Hochschulen in der Region

besser positionieren kann.

Nahezu einhelliger Meinung

war man, dass auch Real

schüler zu den inicressanten

Kandidaten für LT-Ausbil-

dungsberufe gehören. Das

IT-Netzwerk will beispiels

weise erreichen, dass Schü

ler den Landkreis Leer erst

gar nicht verlassen, um eine

Ausbildung zu beginnen.

Zusätzlich wollen die IT-

Untemehmen aus der Region

abgewanderte Fachkräfte

zurückgewinnen.

Das Netzwerk bildete ers

te kleine Projektteams. Mit

den Projekten will man auch

Ausloten, wie intensiv man

im Wettbewerb um Fach

kräfte miteinander kooperie

ren kann. Die Teams erstel

len beispielsweise zunächst

einen gemeinsamen Pros

pekt. Hier werden die Unter

nehmen unter anderem ihre

Ausbildungsberufe und sich

selbst präsentieren. Gedacht

ist auch an eine Homepage

für das Netzwerk.

Interessant fanden die

Untemehmensvertreter

die Idee eines gemeinsa

men IT-Ausbilders: Dieser

könnte auf der einen Seite

die schwächeren Auszubil

denden fördern und auf der

anderen Seite die starken

IT-Azubis intensiv fordern.

Der Leeraner Bürgermeister

Wolfgang Kellner regte einen

Schülertag an, an dem Schü

ler aus der Region bei sämt

lichen IT-Unternehmen die

Software-Entwicklung ken

nenlernen können. Diesen

Tag wollen die Beteiligten

in Absprache mit Leeraner

Schulen voraussichtlich für

das Jahr 2011 angehen.

Die Untemehmensvertreter

vereinbarten, sich künftig

regelmäßig zu IT-Gipfeln zu

treffen, um das Netzwerk

weiter zu intensivieren. Das

nächste Treffen ist bereits

für November anberaumt.

Weitere regionale Unterneh

men, die sich mit Software-

Entwicklung beschäftigen,

sind eingeladen, sich an

den Treffen zu beteiligen.

„Momentan verbindet uns

der Gedanken eines dynami

schen Beziehungsmanage

ments", so Bernd Hillbrands

weiter.

Man will miteinander spre

chen und sich koordinieren.

Der IT-Gipfel soll ein

Schmelzticgel von regiona

len Software-Unternehmen

werden, auf dem Ideen,

Konzepte sowie Erfahrungen

diskutiert und gegebenen

falls gemeinsam angegangen

werden.
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Euro gestiegen. .Die NV

hat damit ihre führende

Stellung im bundesweiten

Wettbewerb auch im lau

fenden Jahr eindrucksvoll

bestätigt", teilten die NY-

Vorständc Johann Cremer

(Vorsitzender) und Arend

Arends heute am Firmen-

sitz in Neuharlingersiei

mit. Angesichts der bis

lang moderaten Schadens

entwicklung sowie einer

effizienten Firmenstruk-

tur erwarten die Vorstände

eine ErtragsentwickLung auf

Vorjahresniveau. 2009 hatte

die NV einen Gewinn nach

Steuern von 1,365 Millio

nen Euro ausgewiesen.

2010 halie inner anderem

die Anfang des Jahres ein

geleitete „Produktoffen

sive" die seit Jahren stabile

Wachstums- und Ertrags-

entwicklung auf hohem

Niveau gestärkt.

jung zu schätzen - andererseits möchten Sie auf

n. Prospektanzeigen sind Ihre Alternative.

izeigen, die ähnlich einer Beilage gestaltet wer-

jlatt beigelegt, sondern sind fester Bestandteil des

der Beilagenwerbung mit den Vorteilen der An-

pelt. Wie und wo diese Werbeform zum Einsatz
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Cremer und Arends

betonten, dass die NV-Ver-

sichcrungen seit der Aus

weitung der Geschäftstätig

keit vom regionalen zum

bundesweiten Anbieter im

Jahr 2000 die Beitragsein

nahmen nahezu verdoppelt

hätten.

In diesem Zeitraum habe

sich die Zahl der Kunden

von 20.000 auf 138.000

vervielfacht. Dies habe für

einen Anstieg der Versiche

rungsverträge von 49.000

auf mehr als 193.000

gesorgt. Im Vergleich zu

2009 liegen die Zuwächse

bei der Kunden- und Ver

tragszahl im zweistelligen

Prozentbereich.

Gleichzeitig habe die Eigen

kapitalbasis seit 2000 kon

tinuierlich gestärkt werden

können.

Insgesamt beliefen sich die

Kapitalanlagen und Rück

lagen auf rund 22 Millio

nen Euro. „Damit sind wir

für alle Fälle gut gerüstet

und können unsere Zukunft

eigenverantwortlich gestal

ten", so Cremen

Durch die erfolgreiche

Geschäftstätigkeit habe sich

die Zahl der Mitarbeiter in

Neuharlingersiel von 20

im Jahr 2000 auf heute 47,

davon fünf Auszubilden

de, erhöht. „Wir haben uns

auch zu einem bedeutenden

Arbeitgeber in der Regi

on entwickelt und sorgen

damit für eine nachhaltige

Wertschöpfung in Ost

friesland", betonte Cremer.

Dieser Effekt verstärke sich

mit Blick auf die zehn NV-

Geschäflssleilen in Ost

friesland. Daneben arbei

te die NV bundesweit mit

rund 1300 qualifizierten

Versicherungsmaklern sehr

erfolgreich zusammen.

„Qualität

vernetzen
ji

Neues aus dem MEMA-Netzwerk

Neu im Materialprüfkatalog des MEMA-Nctzwcrk sind auch

20 Prüfgeräte und Einrichtungen der SlAG Nordseewerke

GmbH aus Emden, die dem MEMA-Nctzwerktnanager Jürgen

Vorilcr vom Leiter des Qualitätsmanaaements Karl Ramann


